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Straßen-Pflaster ein Haupt-Kriegs-Material der Empörungen, sowohl zu Steinwürfen als zum Barrikadenbau liefert, so gehört hier die Beschaffenheit der Straßen und des Straßen-Pflasters ebenfalls wesentlich zur Terrain-Beschreibung.

Die Straßen Dresdens sind fast ohne Ausnahme eng und selten weithin gradlinicht laufend. Am engsten sind die Gäßchen der Altstadt, besonders in dem östlich der Schloßgasse, des Altmarkts und der Seegasse gelegenen Theile; wogegen die westlich von dort auslaufenden Straßen meist gerade sind. In den drei Vorstädten der Altstadt: der Wilsdruffer, der See- und der Pirnaischen Vorstadt, sind die meisten Straßen zwar auch ziemlich eng und gekrümmt, jedoch größere Quartiere bildend, deren Inneres mit Gärten angefüllt ist. Fast rings herum sind diese Vorstädte durch breite, auf der Stelle der ehemaligen, neuerdings abgetragenen, Festungswerke angelegte Promenaden von der Altstadt getrennt. Die von einer armen Bevölkerung bewohnte Friedrichstadt, auf dem linken Ufer der Weisseritz, hat breite gerade Straßen. Die Neustadt besitzt in der Allee oder Haupt-Straße die einzige größere breitere Straße Dresdens; auch sonst ist dieser Stadttheil weniger winklicht als die Altstadt gebaut. Die nordwärts der Neustadt gelegene Antonstadt ist erst in neuerer Zeit in rechtwinklichten, noch nicht überall mit Häusern angefüllten Quarrees erstanden und (nächst der Friedrichstadt) der Wohnplatz der ärmeren Bevölkerung Dresdens. – Die einzelnen Plätze weist theils der Plan nach, theils wird ihrer Beschaffenheit und ihrer Umgebungen bei Schilderung derjenigen Gefechts-Momente, in welchen sie Kampf-Schauplatz wurden, Erwähnung geschehen.

Das Straßenpflaster Dresdens ist fast durchgängig aus ziemlich großen würfelförmigen Stücken und das fast in allen Straßen vorhandene Trottoir aus langen
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